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Nr. 148-ANF der Beilagen zum stenographischen Protokoll des Salzburger Landtages 
(5. Session der 16. Gesetzgebungsperiode) 

 
Anfrage 

 
der Abg. Klubvorsitzenden Wanner und Dr. Maurer an die Präsidentin des Salzburger Landtags 

betreffend den Salzburger Landesrechnungshof 
 
 
Rund um die Veröffentlichung des aktuellen Berichtes des Landesrechnungshofes „Tätigkeiten 
der Grundverkehrskommissionen im Pinzgau“ wurde der Landesrechnungshof von verschiede-
nen Stellen angegriffen. Unter anderem wurde dem Rechnungshof und damit seinen Prüferin-
nen und Prüfern die Kompetenz abgesprochen.  
 
Von diesen Angriffen auf unseren Landesrechnungshof wurde medial berichtet und sie wurden 
von Redakteurinnen und Redakteuren thematisiert. Gleich mehrere Journalistinnen und Jour-
nalisten stellten sich in Kommentaren schützend vor den Landesrechnungshof und verteidig-
ten diesen. 
 
Von Ihnen, Frau Präsidentin, kam es bislang laut unserem Wissensstand zu keiner öffentlichen 
Verteidigung „Ihres“ bzw. „unseres“ Landesrechnungshofes. Das, obwohl der Landesrech-
nungshof ein Organ des Landtags ist und gerade für den Landtag und dessen Mitglieder eine 
wichtige Stütze und ein wichtiger Anhaltspunkt ist. 
 
 
In diesem Zusammenhang stellen die unterzeichneten Abgeordneten die 
 

Anfrage: 
 

1. Wie beurteilen Sie die Arbeit des Landesrechnungshofes und die Arbeit des Direktors 
des Landesrechnungshofes in Salzburg? 

 
2. Sind Sie der Meinung, dass der Salzburger Landesrechnungshof personell ausreichend 

ausgestattet ist, wo doch das von der Bevölkerungszahl her vergleichbare Kärnten dem 
dortigen Landesrechnungshof deutlich mehr Personal zur Verfügung stellt? 

 
2.1. Wenn nein, welche Personalausstattung halten Sie für notwendig? 
 
2.2. Werden Sie sich bei der Landesregierung für mehr Personal einsetzen, damit das im 

Landesvoranschlag 2023 berücksichtigt wird? 
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2.3. Der Dienstpostenstand des Landesrechnungshofs wurde in der laufenden Gesetzge-
bungsperiode einmal (in geringem Ausmaß) erhöht. Sind Sie der Meinung, dass diese Er-
höhung ausreichend war? 

 
2.4. Wie sonst noch könnte Ihrer Einschätzung nach die Arbeit des Landesrechnungshofs un-

terstützt und verbessert werden? 
 
3. Ist der Landesrechnungshof laut Ihrer Einschätzung als Präsidentin des Landtags derzeit 

in der Lage, seinen Aufgaben effizient und in der nötigen Geschwindigkeit nachzukom-
men? 

 
4. Ist Ihnen bekannt, dass der Landesrechnungshof bzw. die Arbeit des Landesrechnungs-

hofs vor allem im Zuge des in der Präambel zitierten Berichtes öffentlich kritisiert 
wurde? 

 
5. Wie beurteilen Sie die vorgebrachte Kritik? 

 
6. Haben Sie als unsere Landtagspräsidentin bereits öffentlich zu dieser Kritik Stellung und 

unseren Landesrechnungshof in Schutz genommen? 
 

6.1. Wenn ja, wann, in welcher Form und wie genau lautete Ihre Stellungnahme? 
 
6.2. Wenn nein, warum nicht? 
 
 

Salzburg, am 23. März 2022 
 

Wanner eh.  Dr. Maurer eh. 
 


